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Bekanntmachungen der Gemeinde 

 
 

Unsere Altersjubilare: 
 

15.10.2022 Karl Bodenmiller  70 Jahre 

16.10.2022 Horst Jacob 95 Jahre 
 

Zum Geburtstag herzlichen Glückwunsch! 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Argenbühl, Wangen, Isny und Leutkirch: 
 

Sie erreichen ihren ärztlichen Notdienst von montags 
bis freitags ab 18 bis 8 Uhr des Folgetages und an 
Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen 
Rufnummer: 

116 117 
 

Notfallpraxis im Krankenhaus Wangen 
Ohne vorherige telefonische Anmeldung. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von  
9-19 Uhr. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Im Landkreis Ravensburg kann ab sofort unter  
folgender Rufnummer der zahnärztliche Notdienst an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen erfragt werden:  

01805 / 911630 
 

Sonntagsdienst: 
Sozialstation-Catharina Argenbühl 

07566 / 9411560 
 

 

Öffnungszeiten Postfiliale  

Eisenharz 

Montag – Freitag 10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 09:30 – 11:30 Uhr 
 

Standesamt Argenbühl 
Neues aus dem 

Personenstandsregister 

September 2022 
 

GEBURTEN 
 

01.09.: Tuana 

Besarta und Rijad Selmani 

02.09.: Remo Austin 

Nicole und Stefan Frankenhauser, Eisenharz 

12.09.: Inga 

Miriam Maigler und Nils Stahl, Eglofs 

23.09.: Noa 

Darmina Mijatović Peričak und Ivan Peričak 

26.09.: Marius 

Bianca und Florian Rast 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
 

 

STERBEFÄLLE 
 

14.09.: Christa Karoline Deiß, Eglofs     65 Jahre 

15.09.: Maria Luise Riether, Eisenharz     95 Jahre 

16.09.: Karl Manfred Leupolz, Ratzenried    72 Jahre 

16.09.: Georg Josef Wirthensohn, Eglofs     95 Jahre 

29.09.: Rosemarie Voigt, Eisenharz     87 Jahre 

 

mailto:amtsblatt@argenbuehl.de


Bürgermeister-Sprechstunde 
 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

 

eine Bürgersprechstunde ist für mich ein wichti-

ges Instrument für direkten Bürgerkontakt und 

die Rückkopplung mit den Betroffenen von poli-

tischen und/oder verwaltungsseitigen Entschei-

dungen. Ich biete Ihnen aus diesem Grund die 

Möglichkeit direkt mit mir über Probleme,  

Wünsche und Sorgen zu sprechen.  
 

Die Bürgermeistersprechstunde in Eisenharz 

findet nächsten Donnerstag, 27.10.2022 von 

17:00 – 18:00 Uhr im Rathaus in Eisenharz statt. 
 

Wichtige Information:  

Bitte melden Sie sich unter der Rufnummer 

07566/ 94020 an und nennen kurz den Anlass 

Ihres Besuches. So kann ich mich ein wenig vor-

bereiten und Ihnen zuverlässige Auskunft geben. 

Sollten Sie an den festen Terminen  

verhindert sein, besteht selbstverständlich  

immer die Möglichkeit "außer der Reihe" einen 

Gesprächstermin zu vereinbaren. 
 

Herzliche Grüße 

Bürgermeister Roland Sauter 
 

 

Pflichtumtausch Führerschein 
 

Umtauschfristen Papierführerschein: 
 

Geburtsjahr des Fahr-

erlaubnisinhabers 

Umtausch bis 

Vor 1953 19.01.2033 

1953 – 1958 19.07.2022 

1959 – 1964 19.01.2023 

1965 – 1970 19.01.2024 

1971 oder später 19.01.2025 

 

Umtauschfristen Kartenführerschein, ausge-

stellt vor dem 19.01.2013: 
 

Ausstellungsjahr des 

Führerscheins 

Umtausch bis 

1999 – 2001 19.01.2026 

2002 – 2004 19.01.2027 

2005 – 2007 19.01.2028 

2008 19.01.2029 

2009 19.01.2030 

2010 19.01.2031 

2011 19.01.2032 

2012 – 18.01.2013 19.01.2033 

Für den Umtausch ist das Bürgerbüro der  

Gemeindeverwaltung Argenbühl zuständig.  

Bitte bringen Sie hierfür Ihren Führerschein und 

ein aktuelles biometrisches Lichtbild mit. 
 

 

Sammelbestellung zum Erhalt 

des Streuobstbaums 
 

Interessenten können den Baumbedarf für eine 

Sammelbestellung bei der Gemeindeverwaltung 

Argenbühl bis spätestens 15.10.2022 
anmelden.  

 

Bestellformulare sowie Hinweise zur Pflanzung 

und Pflege sind beim Rathaus Eisenharz und 

unter www.argenbuehl.de erhältlich. Die Bäume 

werden gesammelt zum Bauhof in Argen-

bühl-Göttlishofen geliefert und müssen dort 

abgeholt werden.  

 

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau 

Briegel, Tel. 07566/940213, E-Mail: 

a.briegel@argenbuehl.de  
 

 

Problemstoffsammlung 2022: 

Herbstsammlung ist gestartet 

 

Kreis Ravensburg – Die Herbstsammlung der  

Problemstoffe im Landkreis Ravensburg ist gestartet. 

Die nächsten Annahmetermine finden am 27.10. in 

Wangen und Leupolz statt. Am 28.10. hält das 

Schadstoffmobil in Vogt und Wolfegg. Fortgesetzt 

wird die Herbstsammlung am 29.10. in Altshausen 

und Aulendorf. Die letzten mobilen Sammeltermine 

in diesem Jahr finden am 10.11. in Baienfurt und 

Weingarten und am 11.11. in Ravensburg und Berg 

statt. 

 

Die Bürgerinnen und Bürger sind bei der Entsorgung 

ihrer Problemstoffe wie zum Beispiel Farben, Lacke 

und Lösungsmittel nicht an den Wohnort gebunden, 

sondern können den für sie günstigsten Termin im 

Landkreis auswählen. Sowohl die Termine der mo-

bilen, als auch der stationären Problem-

stoffsammlung sind in der kostenlosen Abfall App 

RV unter Standorte > Problemstoffsammlung sowie 

als Gesamtübersicht in einer PDF-Datei unter Unsere 

Abfallentsorgung > Problemstoffsammlung hinter-

legt. Alle Termine sind auch auf der Homepage des 

Landkreises www.rv.de mit der Stichwortsuche 

„Problemstoffsammlung“ zu finden. 
 

http://www.argenbuehl.de/
mailto:a.briegel@argenbuehl.de
http://www.rv.de/


PRESSEMITTEILUNG DES  
FINANZMINISTERIUMS 

 

 Wichtige Informationen zur 
Grundsteuererklärung 
 
Das Fristende für die Grundsteuererklärung naht: Bis 
zum 31. Oktober 2022 müssen Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Grundstücken eine Grundsteuerer-
klärung beim Finanzamt abgeben (Grundsteuer B). 
Bislang sind rund 1,5 Millionen Erklärungen einge-
gangen. Das sind knapp 27 Prozent der insgesamt 
abzugebenden Erklärungen.  
 
Wer seine Erklärung bis Ende Oktober noch nicht 
abgegeben hat, sollte dies dann unverzüglich nach-
holen. Die Erinnerungen für die Grundsteuer B ver-
sendet das Finanzamt im ersten Quartal 2023.  
 
Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- 
und forstwirtschaftlichem Besitz (Grundsteuer A) er-
halten das Informationsschreiben für ihre Erklärung 
Anfang Januar 2023. Darin werden unter anderem 
das Aktenzeichen und verschiedene grundstücksbe-
zogene Informationen mitgeteilt, die das Ausfüllen 
der Erklärung erleichtern. Jedoch ist die Abgabe auch 
jetzt schon möglich. Die Erinnerungen für die Grund-
steuer A folgen im zweiten Quartal 2023. 
 
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, 
können über die zentrale Internetseite 
www.grundsteuer-bw.de abgerufen werden. Dort 
finden sich auch Unterstützungsangebote zur Abgabe 
der Erklärung - wie Schritt-für-Schritt-
Ausfüllanleitungen, Erklärvideos und Beispielfälle. 
 
Diejenigen, die ihre Erklärung bereits eingereicht 
haben, erhalten als Nächstes den Grundsteuerwert- 
und Grundsteuermessbescheid vom Finanzamt. Die 
ersten Bescheide sind bereits rausgegangen. Der 
Versand erstreckt sich bis ins Jahr 2024. Für die Bür-
gerinnen und Bürger bedeutet das: Wenn sie den 
Grundsteuerwertbescheid und den Grundsteuer-
messbescheid bekommen und die gemachten Anga-
ben stimmen, müssen sie nichts weiter unternehmen. 
Wer aber beispielsweise übersehen hat, die überwie-
gende Wohnnutzung anzugeben, kann das dem Fi-
nanzamt nachträglich noch mitteilen. 
 
Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Fi-
nanzamt auch an die jeweilige Kommune. Sie be-
stimmt den Hebesatz und damit die Höhe der zu-
künftigen Grundsteuer ab dem 1. Januar 2025. Die 
Hebesätze werden von den Kommunen im Laufe des 

Jahres 2024 festgelegt. Wie hoch die Grundsteuer 
letztlich für die einzelnen Eigentümerinnen und Ei-
gentümer ausfällt, teilt ihnen ihre Kommune im fina-
len Grundsteuerbescheid mit. Bis dahin können keine 
Aussagen zur individuellen Höhe der Grundsteuer 
getroffen werden. Erhoben wird die neue Grundsteu-
er ab dem Jahr 2025. 
 

 

Forstamt Ravensburg – Informationsver-

anstaltung für Waldbesitzer. 
 

Das Forstamt Ravensburg lädt Sie zu Informati-
onsveranstaltungen für Waldbesitzer ein. Wir 
informieren zu folgenden Themen: 
 

• Klimawandel und Baumartenwahl 
• Aktuelle Informationen zum Holzmarkt  
• Neues aus der Förderung 

 

Termine: 

• Bad Waldsee-Hittelkofen; Gasthaus Rose 
– 20.10., 19:30 Uhr 

• Berg, Schützenhaus – 26.10., 19:30 Uhr 
• Wangen-Deuchelried, Gasthaus Hirsch – 

2.11., 19:30 Uhr 
• Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz – 8.11., 

19:30 Uhr 
• Waldburg, Gasthaus König Wilhelm – 

9.11., 19:30 Uhr 
• Ebenweiler, Dorfgemeinschaftshaus – 

22.11., 19:30 Uhr 
 

Weiterhin weisen wir auf folgende sehr aktuelle 
Veranstaltung der Abt. Forstökonomie der Forst-
lichen Versuchs- u. Forschungsanstalt Baden-
Württemberg aus Freiburg hin: 
 
Mittwoch, 19.10.22 – Bühne Oberschwabenhalle 
Ravensburg 
 
11:30 - 12:15 Dr. Christoph Hartebrodt 
Langsam aber unerbittlich: Auswirkungen des 
Klimawandels auf die Waldwirtschaft in der Re-
gion 
 
13:30 - 14:15 Dr. Christoph Hartebrodt 
Bewirtschaftung der Baumart Fichte in Zeiten 
des Klimawandels – ökonomisch interessante 
Alternativen 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 

http://www.grundsteuer-bw.de/


Breitbandausbau erfolgreich: Argenbühl macht nächsten Schritt ins 
Glasfaserzeitalter 

 
Symbolischer Buzzerstart am 07.10.2022 

 

Argenbühlerinnen und Argenbühler in bisher unterversorgten Teilen der Gemeinde dürfen sich freuen, 
denn seit kurzem ist hier das Surfen im Internet mit Datenübertragungsraten von bis zu 1.000 Mbit/s 
möglich. Bereits vor wenigen Wochen konnte die NetCom BW GmbH den Abschluss der ersten größeren 
Etappe des im Juni 2020 gestarteten Ausbaus der kommunalen Breitbandinfrastruktur vermelden. Zur 
Verbesserung der Versorgungslage wurden im Rahmen des Vorhabens insgesamt rund 200 Haushalte in 
der Gemeinde, die bis dato nur über Bandbreiten von weit unter 30 Mbit/s verfügten, direkt an das Glas-
fasernetz des Unternehmens angebunden.  
 
Nach der erfolgreichen technischen Inbetriebnahme dieser neugebauten Breitbandinfrastruktur erfolgte 
am vergangenen Freitag, 07.10.2022 der symbolische Buzzerstart. Zu diesem feierlichen Anlass waren alle 
Ausbaupartner nach Argenbühl gekommen, unter anderem Claudia Heße, Leiterin Vertrieb Consumer & 
SoHo der NetCom BW, Alexander Flock, Geschäftsführer Zweckverband Breitbandversorgung im Land-
kreis Ravensburg, sowie Benedikt Steiger vom Ingenieurbüro Daeges. In ihren Grußworten zeigten sich 
die Gäste sehr dankbar für die hervorragende und unkomplizierte Zusammenarbeit zwischen allen Betei-
ligten.  
 
Mit einem gemeinsamen Druck auf den NetCom-BW-Buzzer gaben die Anwesenden anschließend das 
Startsignal für das modernisierte Breitbandnetz. 

Informationsveranstaltung  

Breitband 
 

Um genauer über die bald verfüg-

baren Produkte und Angebote zu 

informieren, lädt die NetCom BW 

am Mittwoch, den 02.11.2022, und 

am Donnerstag, den 10.11.2022, 

alle Interessenten zu zwei Vor-Ort-

Beratungen nach Argenbühl ein. 

Beginn der Veranstaltungen ist je-

weils um 14 Uhr. Um eine Anmel-

dung über den Vertriebspartner der 

NetCom BW (Team Connect UG) 

wird gebeten. 

Team Connect UG 

Ansprechpartnerin: Frau Lynn Gezer-
Kling, Anschrift: Staig 26/1, 88287 

Grünkraut, Telefon: +49751-958896-80 
E-Mail: info@team-connect-adk.de 
Web: www.team-connect-adk.de 

 
(V.l.: Fridolin Schorer, Bürgermeister Roland Sauter,  Claudia Heße, Alexander Flock, Benedikt Steiger) 

 
Für diesen großen Schritt in eine digitale Zukunft, der von Bund mit rund 2,7 Millionen Euro und dem 
Land Baden-Württemberg mit rund 2,1 Millionen Euro gefördert wurde, investierte die Gemeinde Argen-
bühl insgesamt etwa 0,8 Mio. Euro. Bereits beauftragt bzw. noch in Planung ist der weitere Breitbandaus-
bau in Argenbühl mit dem Ziel, alle Wohnhäuser und Gewerbebetriebe an das Glasfasernetz anzuschlie-
ßen.  
 

mailto:info@team-connect-adk.de
http://www.team-connect-adk.de/


Aus der Arbeit des Gemeinderats 

Bericht über die Sitzung des Gemeinderates vom 05.10.2022 
 

TOP 1. Protokoll der vorangegangenen Sitzung   

 

Es liegen keine Anmerkungen oder Änderungswünsche zum Protokoll der vergangenen Gemeinderatssitzung vor. 

 

TOP 2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung   

 
Keine Bekanntgaben oder Beschlüsse. 
 

TOP 3. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung   

 
Es wurden keine Fragen gestellt. 

 

TOP 4. Baugesuche  

 

Zu nachfolgendem Bauantrag hat der Gemeinderat sein Einvernehmen erteilt: 

a) Neubau Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung, Garage und Carport auf dem Grundstück Erlenweg 19 (Flst. 

1003/0 der Gemarkung Christazhofen. 

b) Erweiterung des bestehenden Wohnhauses durch eine Ferienwohnung im Dachgeschoss auf dem Grund-

stück Unterstaig 2 (Flst. 607/3 der Gemarkung Christazhofen). 

c) Umnutzung der Einliegerwohnung zur Ferienwohnung auf dem Grundstück Am Bocksbühl 23 (Flst. 1111/2 

der Gemarkung Eisenharz). 

d) Umnutzung der Einliegerwohnung in eine Ferienwohnung auf dem Grundstück Am St. Annabach 8 (Flst. 

1162/0 der Gemarkung Eisenharz). 

e) Neubau Wohnhaus mit Einliegerwohnung und Garage auf dem Grundstück Eglofser Str. 27 (Flst. 1635/0 der 

Gemarkung Eisenharz). 

f) Neubau eines Technikschuppens für einen Swimmingpool auf dem Grundstück Albris 5 (Flst. 142/0 der 

Gemarkung Eisenharz). 

g) Nachtragsbaugesuch Errichtung Carport auf dem Grundstück Mühlbolz 10 (Flst. 234/5 der Gemarkung 

Eglofs). 

 

TOP 5. Schießanlage Schützenverein Eisenharz - Zuschuss für elektronische Schießanlage   

 
Bereits in den Jahren 2019 und 2020 wurde den Schützenvereinen Ratzenried und Gießen ein Zuschuss für eine 
elektronische Schießanlage zugesagt. Nun liegt ein weiterer Antrag des Schützenvereins Eisenharz vor. Dieser  
begründet den Zuschussantrag wie folgt: 
„Der Schützenverein Eisenharz e. V.  ist seit vielen Jahren Teil der Gemeinde Argenbühl und engagiert sich auf  
vielfältige Weise sowohl im sportlichen als auch im gesellschaftlichen Bereich. […] In diesem Jahr plant der  
Schützenverein Eisenharz den Umbau der veralteten Trainingsanlage zu einem vollständig digitalisierten  
Schießstand. […] Die Modernisierung wird sowohl den Vereinsmitgliedern bei Training und Wettkampf als auch 
allen Gästen bei den Bürgerschießen zugutekommen. Vor allem unsere Jugend profitiert durch die problemlose 
Einbindung des sehr sicheren und damit für Jungschützen bestens geeigneten Laserschießens in die neue Anlage.“ 
Wie bei den vorherigen Zuschüssen für elektronische Schießanlagen wird vom Schützenverein Eisenharz ein Betrag 
in Höhe von 3.500 EUR (entspricht 10 % der Kosten) als Zuschuss von der Gemeinde beantragt. 



Daniel Stumpf, Oberschützenmeister und 1. Vorsitzender des Schützenvereins Eisenharz war Gast der Sitzung und 
stellte den Sachverhalt kurz vor. Er betonte den großen Vorteil der elektronischen Schießanlage: Die Jugend könne 
besser und früher an das Schießen herangeführt werden, weil die Lasertechnik schlicht weniger gefährlich ist als 
richtige Gewehre.  
 
Einstimmig erging folgender Beschluss: 
1. Der Gewährung eines Zuschusses in Höhe von 3.500 € an den Schützenverein Eisenharz zum Bau eines elekt-

ronischen Schießstands wird zugestimmt. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Zuschuss im Haushaltsplan 2023 einzuplanen.  
 

TOP 6. Flüchtlingsunterbringung - Belegung der Turn- und Festhalle Eisenharz   

 
In der Gemeinderatssitzung am 14.09.2022 wurde beschlossen, die Turn- und Festhalle Eisenharz dem Landkreis zur 
Unterbringung von Flüchtlingen anzubieten. Die Halle wird seit dem 04.10.2022 von den Mitarbeitern des Landkrei-
ses zur Unterbringung von Flüchtlingen vorbereitet. Geplant ist die Belegung Ende Oktober 2022.  
In intensiver Abstimmung zwischen den Argenbühler Sportvereinen teils mit der Verwaltung sowie dem Förderver-
ein des Dorfgemeinschaftshauses Eisenharz konnte für den Turnverein Eisenharz und den Radfahrverein Eisenharz 
Ersatzmöglichkeiten für die Aufrechterhaltung des Sportangebots erreicht werden. Trotzdem bedeutet dies  
insbesondere für den TVE Einschränkungen und Mehraufwand.  
In der Sitzung wird über den aktuellen Stand berichtet.  
 
Der Landkreis hat angekündigt, dass für die Inanspruchnahme der Halle ein Nutzungsentgelt bezahlt wird. 
 
Bürgermeister Roland Sauter teilt mit, dass seit dem Gemeinderatsbeschluss am 14.09.2022 haben Gespräche mit 
den Vereinen SG Christazhofen, SV Eglofs, TV Eisenharz, TSV Ratzenried stattgefunden, sowie mit dem Radfahrver-
ein Concordia und dem Förderverein Dorfgemeinschaftshaus Sonne Eisenharz. 
Die Belegungen der Turnhalle Eisenharz konnten erfolgreich auf die anderen Hallen verteilt werden und die  
jeweiligen Vereine vor Ort haben ihre Zeiten versucht zusammenzurücken, um so gemeinsam eine gute Lösung 
gefunden zu finden und das Beste aus der Situation zu machen. 
 
Bezüglich des weiteren Vorgehens für die Belegung der Turnhalle Eisenharz teilt Bürgermeister Roland Sauter mit, 
dass die Turnhalle diese Woche an den Landkreis übergeben werde und diese dann mit den Vorbereitungsarbeiten 
beginnen. Ein Bezug durch die Flüchtlinge ist ab KW 43 geplant. 
 
Bürgermeister Roland Sauter geht von einer Belegung der Behelfsunterkunft von ca. 6 Monaten aus. Was die  
Gemeinde damit einhergehend beschäftige und was im Gremium auch bald thematisiert werde, sei die Übernahme 
der Flüchtlinge aus der Behelfsunterkunft in die Anschlussunterbringung. Die Gemeinde Argenbühl muss nicht alle 
Flüchtlinge aus der Behelfsunterkunft übernehmen, diese werden auf den Landkreis verteilt, aber durchaus einen 
guten Anteil. Deshalb macht sich die Verwaltung derzeit Gedanken, welche Gebäude und Möglichkeiten sie zur 
Unterbringung der Flüchtlinge in den nächsten Monat zur Verfügung hat. 
 
Ein Gemeinderat sorgt sich über den Zustand und Wiederinstandsetzung der Turnhalle Eisenharz nach der Nutzung 
als Behelfsunterkunft. Er möchte wissen, wie das abläuft und wer sich dafür zuständig ist. 
Bürgermeister Roland Sauter führt an, dass es deshalb im ersten Schritt wichtig sei, die Halle so herzurichten und 
vorzubereiten, dass Schäden in Grenzen gehalten werden. Es ist allen klar, welche Belastung die Behelfsunterkunft 
für die betroffenen Vereine, Schulen und Kindergärten mit sich bringt. Deswegen haben alle ein großes Interesse an 
einer schnellen Wiederherstellung der Turnhalle. Hierfür ist grundsätzlich der Landkreis zuständig, sollte es dieser 
aus personellen, zeitlichen oder sonstigen Gründen nicht entsprechend schnell hinbekommen, wird die Gemeinde 
falls erforderlich Unterstützung leisten. Er ist zuversichtlich, dass zusammen mit dem Landkreis eine für alle gute 
Lösung gefunden wird. 
 
Der Sachstand zur Flüchtlingsunterbringung in der Turn- und Festhalle Eisenharz wurde zur Kenntnis genommen.  
 

 



TOP 7. Energieeinsparung in den Turn- und Festhallen   

 
In der Gemeinderatssitzung am 14.09.2022 wurde einige Beschlüsse zur Energieeinsparung insbesondere auch in 
den Turnhallen der Gemeinde gefasst.  
Zwischenzeitlich steht fest, dass die Turn- und Festhalle Eisenharz mit Flüchtlingen belegt wird. Zudem ergaben sich 
folgende Entwicklungen: 
Seitens des Vereine wurde nachvollziehbar erläuter, dass die Ausübung diverser Sportarten, zum Beispiel Turnen bei 

einer Temperatur unter ca. 19 °C nicht möglich ist, insbesondere im Kinder- und JUgendbereich.  
In Abstimmungen der Bürgermeister im Landkreis wurde deutlich, dass viele andere Gemeinden weiterhin warme 

Duschen in ihren Sporthallen anbieten. Zudem wurde der Nachteil von kalten Duschen für den Sportbetrieb 
von den Vereinen im Nachgang zur letzten Sitzung deutlich angesprochen.  

Für den Schulbetrieb gibt es eine Vorgabe, dass Umkleideräume 22 °C haben sollen.  
Allein aufgrund der Nutzung der Halle Eisenharz als Wohnraum für Geflüchtete und der damit verbundenen  

nochmals intensiveren Nutzung der anderen drei Turn- und Festhallen erfolgt im Grunde genommen eine deut-
liche Energieeinsparung im Sportbereich.  

 
Vor diesem Hintergrund schlägt die Verwaltung vor, den Beschluss zur Beheizung der Turn- und Festhallen nun 
tatsächlich zu korrigieren und diese bis auf weiteres auf etwa 19 °C zu beheizen. Zudem sollen auch in  
Christazhofen und Ratzenried warme Duschen angeboten werden. In Eglofs war dies aufgrund der technischen 
Gegebenheiten bisher schon vorgesehen. 
 
Ein Gemeinderat frägt nach, wie weit die Nahwärmeversorgung in Ratzenried ist und ob nicht in einer kurzfristigen 
Maßnahme, diese eventuell kurzfristig mitversorgt werden könne. 
Bürgermeister Roland Sauter informiert, dass diesbezüglich bereits intensive Gespräche geführt werden, er aber 
noch keine konkreteren Aussagen treffen könne. 
 
Einstimmig ergeht folgender Beschluss: 
Die Turn- und Festhallen Christazhofen, Eglofs und Ratzenried werden bis auf weiteres auf etwa 19 °C beheizt.  
Zudem werden auch in Christazhofen und Ratzenried warme Duschen angeboten.  
 

TOP 8. Beschaffung eines Traktors und eines Tandemanhängers für den Bauhof   

 
Im Bauhof ist die Neuanschaffung eines Traktors mit etwa 120 PS als Ersatz für den vorhandenen Unimog 1650 
(Erstzulassung 1989) geplant. Derzeit sind drei Unimogs für den Bauhof Argenbühl im Einsatz. Um den ansteigen-
den Anforderungen gerecht zu werden sind insbesondere die flexibleren Einsatzmöglichkeiten hervorzuheben, da 
dann je nach Einsatzzweck ein Unimog oder der Traktor verwendet werden kann. Im Bauhof wurde mehrere Tage 
ein Vorführtraktor (Modell John Deere 6120M) getestet. Dadurch konnte ein aussagekräftiger Fahrzeugvergleich 
durchgeführt werden. 
 
Bauhofleiter Elmar Schneider präsentiert die Vor- und Nachteile eines Traktors im Vergleich zu einem Unimog. 
 
Der Anschaffungspreis für den John Deere 6120M ist mit ca. 157.021 € brutto im Vergleich zu einem vergleichbaren 
Unimog mit ca. 202.044 € deutlich günstiger. Für das aktuell verfügbare Vorführgerät liegt ein Angebot über 
151.071 € brutto vor. Darin enthalten ist eine komplette Kommunalausstattung, Frontlader incl. Schaufel, Schnee-
ketten und Konservierung.  
 
Der vorhandene Anhänger Müller-Mitteltal (Erstzulassung 1978, zulässiges Gesamtgewicht 7,5 t) soll unabhängig 
von der Ersatzbeschaffung des Zugfahrzeugs aufgrund des Alters und dem schlechten Zustand verkauft werden. 
Stattdessen soll ein neuer Anhänger vergleichbar dem vorhandenen, zweiten Anhänger von Reisch angeschafft 
werden. Dieser sollte jedoch statt 10 t nun 11,9 t zulässiges Gesamtgewicht haben. Für diese Ersatzbeschaffung liegt 
ein Angebot über 38.616 € brutto vor.  
 
Bauhofleiter Elmar Schneider war zu Gast in der Sitzung und stellte den Sachverhalt, die Notwendigkeit und Vorteile 
der Beschaffung vor. 
 



Auf Anregung eines Gemeinderat wird in den Kaufgesprächen mit der Firma Knoblauch noch die Schneefräse als 
Anbaugerät zu günstigeren Konditionen verhandelt. 
 
Ein Gemeinderat merkt abschließend an, dass die Anschaffungskosten eines Unimog die des Traktors deutlich  
übersteigen würden. In Summe sind Traktor plus Anhänger gleich teuer, wie wenn ein Unimog angeschafft werden 
würde. 
Einstimmig erging folgender Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Kauf eines Traktors John Deere 6120 M als Vorführgerät zum Preis von 151.071 € 
brutto wie oben dargestellt zu. Zudem stimmt er der Ersatzbeschaffung eines Tandemanhängers Reisch zum Preis 
von 38.616 € brutto zu.  
 

TOP 9. Vergabe der Bauplätze im Baugebiet Ratzenried Brauereiwiese: 

- Vorgaben bezüglich energetische Versorgung 

- Vorgaben bezüglich Nachhaltigkeit Bauweise, Baustoffe etc.  

 
Im Klimaleitbild der Gemeinde ist bezüglich der Vermarktung von Bauplätzen folgendes beschlossen worden: „Die 
Gemeinde verpflichtet sich, ein Konzept für die Vermarktung von Bauflächen zu erarbeiten und fortzuschreiben,  

welches die Anforderungen auf Nachhaltigkeit und Klimaschutz beinhaltet. Das Konzept ist erstmalig für das Bauge-

biet Ratzenried Brauereiwiese Erweiterung anzuwenden.“  
Für das Baugebiet Brauereiweise Erweiterung in Ratzenried soll die erste Vergaberunde für die Wohnbauplätze im 
Oktober 2022 gestartet werden. Vor diesem Hintergrund sollte diskutiert werden, wie die Vorgaben aus dem  
Klimaleitbild umgesetzt werden sollen.  
 
Energetische Vorgaben 

Im Baugebiet Brauereiwiese Erweiterung wird die Beheizung der Wohnhäuser über ein Nahwärmenetz erfolgen. 
Zudem muss seit diesem Jahr für Neubauten eine PV-Pflicht umgesetzt werden. Nach Einschätzung der Verwaltung 
wird vor diesem Hintergrund ein sehr guter Standard bezüglich der Energieversorgung erreicht. Weitere Vorgaben 
über die Bauplatzvergabe sollen nicht erfolgen. Diese Thematik wurde bereits am 17.11.2021 im Gemeinderat  
diskutiert.  
 
Vorgaben zur nachhaltigen Bauweise, Baustoffe etc. 

Im Gegensatz zu früheren Jahren, als bei Neubauten das Hauptaugenmerk auf einen geringen Heizenergiebedarf 
gelegt wurde, werden heute Bauvorhaben bezüglich Ihrer Nachhaltigkeit deutlich umfassender bewertet. Wichtige 
Themen hierbei sind z.B. Verwendung von nachhaltigen Rohstoffen, energetische Lebenszyklusbilanzen, gute  
Rückbaufähigkeit und Stofftrennung im Falle eines Rückbaus, Bodenversiegelung, schonender Umgang mit Böden 
während der Bauphase und Regenwassernutzung.  
Diese Kriterien zu bewerten und überwachen ist grundsätzlich schwierig. Ein praktikabler Anhaltspunkt könnte die 
Einhaltung des Standards „Effizienzhaus-Stufe 40 mit Nachhaltigkeits-Klasse“ der KfW sein. Das Qualitätssiegel 
nachhaltiges Gebäude ist bereits seit Mitte 2021 optionaler Teil der Bundesförderung für effiziente Gebäude und 
wird nun verpflichtend, um eine Neubauförderung beantragen zu können. Damit wird ein wichtiges Signal für die 
Neuausrichtung auf nachhaltiges Bauen gesetzt. Das Qualitätssiegel nachhaltiges Gebäude wird durch eine akkredi-
tierte Zertifizierungsstelle vergeben, welche die Nachhaltigkeitsbewertung vornimmt. Ausführliche Informationen 
sind im Internet unter dem Stichwort „Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude“ verfügbar.  
Im Rahmen der Bauplatzvergabe könnte den Bauherren auferlegt werden, dass der Standard „Effizienzhaus-Stufe 40 
mit Nachhaltigkeits-Klasse“ der KfW generell einzuhalten ist. Aus Sicht der Verwaltung ist dies jedoch aus mehreren 
Gründen zu diskutieren:  
Allein aufgrund der aktuellen Bedingungen der KfW-Förderungen wird für wesentliche Förderprogramme der  

Standard „Effizienzhaus-Stufe 40 mit Nachhaltigkeits-Klasse“ gefordert. 
Von diesem Standard unabhängig sind auch bei Neubauten generell hohe Vorgaben einzuhalten. 
 
Aufgrund der aktuellen Kostensituation und Unsicherheiten im Neubaubereich hält die Verwaltung es nicht für  
zielführend, weitere Vorgaben für Neubauten festzulegen. 
 
Die Meinungen der Gemeindräte hierzu sind sehr unterschiedlich. Einige schlagen vor, ein entsprechendes Kriterium 
zur Nachhaltigkeit in das Vergabe-Punktesystem einzubauen. Dagegen spricht die Überprüfbarkeit und Bewertbar-



keit sowie die Gefahr, dass mit der Erweiterung der Kriterien die Auswahl weg vom tatsächlichen Bewerber hin zum 
Objekt geht und damit nicht die ursprünglichen Ziele des Punktesystems verfolgt werden. Es werden die Ziele des 
Klimaleitbilds gegenüber den Zielen des Punktesystems diskutiert.  
 
Ein Gemeinderat macht den Kompromissvorschlag erstmal eine Empfehlung zu geben anstatt strenge Vorgabe zu 
machen. Er setzt auf Kommunikation, dass der Wille und das Signal von der Gemeinde gegeben wird. Nach ein oder 
zwei Jahren könne dann Bilanz gezogen und ggf. nachjustiert werden. 
Bürgermeister Roland Sauter hält dies für eine sehr interessanten Vorschlag, den er gerne mitaufnehmen würde. 
Die Bedenken in Bezug auf Kontrolle und Überprüfung bleibe aber auch bei einer Empfehlung. 
 
Bürgermeister Roland Sauter schlägt vor, dem Vorschlag zu folgen. Weiter empfiehlt er vorerst nichts zu ändern 
und die erste Bewerberrunde, wie vorgeschlagen durchzuführen. Bei den Bewerbungen könne auf freiweilliger Basis 
die geplante Bauweise in Bezug auf Nachhaltigkeit mitabgefragt werden, so wie es von einem Gemeinderat ange-
regt wurde. Im zweiten Schritt könne dann hinterher nochmal diskutiert und ggf. nachgeschärft. Er warnt vor einer 
übereilten Abänderung des Punktesystems. 
Das Gremium unterstützt das Vorgehen größtenteils. 
 
Mit 2 Gegenstimmen erging folgender Beschluss: 
Im Rahmen der Bauplatzvergabe für das Baugebiet „Brauereiwiese Erweiterung“ in Ratzenried werden den Bauher-
ren seitens der Gemeinde keine Vorgaben bezüglich einer nachhaltigen Bauweise oder energetischen Versorgung 
der neugeplanten Wohnhäuser auferlegt.  
 

TOP 10. Bekanntgaben und Verschiedenes  

a) Beschwerde Kiesweg in Ratzenried zwischen dem Schwendener Weg der Christazhofener Straße 

Ein Gemeinderat teilt mit, dass sich bei ihm die Beschwerden von Landwirten häufen, dass der Kiesweg zwischen 
dem Schwendener Weg und der Christazhofener Straße in Ratzenried, der eigentlich land- und forstwirtschaftlich 
gewidmet ist, zu stark fremd frequentiert wird. Der Zustand des Wegs sei zudem sehr schlecht. Er fragt nach, ob die 
Gemeinde plant diesen weiter auszubauen oder zumindest mehr zu befestigen. 
Bürgermeister Roland Sauter nimmt Bezug auf vergangene Beratungen des Gremiums zu diesem Thema, bei dem 
ein Ausbau des Weges abgelehnt wurde. Dies wurde auf Anfragen, die direkt bei der Verwaltung landen, auch  
bereits so kommuniziert. 
Hans-Peter Hege ergänzt, dass es sich um ein temporäres Problem aufgrund der Baustelle handele. Und wenn es 
um die durch den baustellenbedingten Umleitungsverkehr verursachten Schlaglöcher gehe, werde der Bauhof diese 
im Zuge der nächsten Kiesaktion wieder aufschütten. 
 

 

Entsorgungsangebote der Gemeinde Argenbühl 
 

Hier finden Sie die Containerstandorte: 
 

Eglofs Parkplatz Turnhalle, Am Heubächle:  
Altglascontainer, Altkleidercontainer 

 Parkplatz Friedhof Eglofs: 
 Grünmüllcontainer 
 
Eisenharz Sportplatz, Isnyer Straße:  

Altglascontainer, Altkleidercontainer  
 
Göttlishofen  Wertstoffhof, Siggener Straße:  

Altkleidercontainer, Gartenabfall (Öffnung: Frühjahr  
 bis Herbst, Rasenschnitt bitte separat anliefern), Altglascontainer, Schrottcontainer 

(nur für Kleinteile)  
 

Ratzenried  Turnhalle, Schulstraße:  
Altglascontainer, Altkleidercontainer  

 



Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Argenbühl 
 

  
Gottesdienste 
 

Samstag 15.10. 

13.00 Uhr Trauung in Siggen: Anna-Lena Zeuschner & Christoph Bodenmüller 
14.00 Uhr Trauung in Eglofs: Christopher & Marianne Rauch, geb. Haas 
 
Sonntag 16.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 Uhr Heilige Messe in Eisenharz 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ratzenried 
10.15 Uhr Heilige Messe in Christazhofen 
 
Dienstag 18.10.  8.00 Uhr Schülermesse in Eglofs 
Mittwoch  19.10.  8.00 Uhr Schülermesse in Eisenharz 
Donnerstag 20.10.  7.35 Uhr Schülermesse in Ratzenried 
Freitag       21.10.  8.00 Uhr Schülermesse in Christazhofen 
 
Samstag 22.10. 

10.30 Uhr Tauffeier in Eglofs: Emil Knöpfler 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Siggen 
 
Sonntag 23.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis – Sonntag der Weltmission 

  9.00 Uhr Heilige Messe in Christazhofen 
  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Enkenhofen 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Eglofs 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Eisenharz 
10.15 Uhr Heilige Messe in Ratzenried - Musikerjahrtag 
 

Wir empfehlen für unsere Gottesdienste 
das Tragen einer Mund-Nasenbedeckung ab 6 Jahren! 

 
Wir gedenken der Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit: 
- Sonntag 16. Oktober in Eisenharz: Fam. Huber (Alleschwende); Fam. Alois Müller 

- Sonntag 16. Oktober in Christazhofen: Fridolin Kimpfler; Johanna Berkmann; Kreszentia u. Josef 
Albrecht; Karletto Kahle; Elogius u. Veronika Hodruß; Agnes Pfurrer; Theresia Dürrenberger 



 

 

Die Seelsorgeeinheit Argenbühl sucht für ihren  

in Christazhofen 

 

 

 

 

ab sofort 

eine/n Erzieher/in, Kinderpfleger/in 

oder andere pädagogische Fachkraft gemäß §7 KiTaG 
mit einem Beschäftigungsumfang von 35-70 % 

teilweise unbefristet. 

 

 

 

 

Das Team des katholischen Kindergartens Arche Noah betreut in seiner Einrichtung Kinder im Alter von drei 

Jahren bis zum Schuleintritt in drei Kindergartengruppen. Unser beständiges motiviertes Team sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt Unterstützung und freut sich auf Ihre Bewerbung. 

… eine Arche zum Wohlfühlen 

Grundlagen unseres pädagogischen Handelns sind ein christliches Grundverständnis, der Rotenburger Kindergartenplan und 

der Orientierungsplan des Landes Baden-Württemberg mit seinen Bildungs- und Entwicklungsfelder. 

Als katholische Einrichtung nehmen wir den kirchlichen Auftrag wahr, den uns anvertrauten Kindern ein von Gott geprägtes, 

christliches Menschenbild zu vermitteln. Die Kinder erfahren und erleben den kirchlichen Jahreskreis mit seinen Festen und 

Feiern. Wir sind offen für Menschen gleich welcher Kultur, Religion oder Nationalität. 

Wir begleiten die Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg, geben ihnen Hilfestellung um sie in ihrer eigenständigen 

Persönlichkeit zu fördern, und nehmen ihre Stärken und Schwächen an. 

Der Kindergartenalltag wird von uns so gestaltet, dass sich die Kinder wohlfühlen. Durch vielfältige Materialien und 

Aktionsbereiche werden schöpferische Spiele und Kreativität gefördert. Unsere Kinder und wir Erzieherinnen sind eng mit 

dem Jahreskreislauf der Natur verbunden. Deshalb greifen wir dies beständig schwerpunktmäßig in unserer Arbeit auf. 

Wir freuen uns auf Sie und wünschen uns … 

Wir wünschen uns von Ihnen eine durch Sympathie und Kooperationsbereitschaft geprägte Arbeitshaltung, Teamfähigkeit, 

eine christliche Grundhaltung und die Identifikation mit dem Auftrag der Katholischen Kirche. Die Arbeitsweise des 

Kindergartens basiert auf dem Orientierungsplan für Bildung und Erziehung für baden-württembergische Kindergärten. 

 

Anstellung und Vergütung erfolgen nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

(AVO-DRS). Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung unter Berücksichtigung 

aller Umstände des Einzelfalls bevorzugt. 

Bitte bewerben Sie sich online oder senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe der Konfession bis 

spätestens 23.10.2022 an das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 88353 

Kißlegg. Ihre Ansprechpartnerin ist Marianne Weiß, Tel. 07563 91348-43, maweiss@kvz.drs.de. 

Bei Fragen zur Stelle und der Einrichtung können Sie sich gerne direkt an die Kindergartenleitung Frau Brigitte 

Bummele wenden, Tel. 07566 888. Ihr Ansprechpartner für die Kirchengemeinde ist Herr Pfarrer Willburger, 

Tel. 07522 21102 



 

Die Seelsorgeeinheit Argenbühl sucht für ihren katholischen Kindergarten St. Martin in Eglofs 
  

ab März 2023 oder früher 

Kindergartenleitung 
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 % 

unbefristet 
 

Das Team des katholischen Kindergartens St. Martin in Eglofs betreut Kinder im Alter von einem Jahr bis zum 

Schuleintritt in drei Kindergartengruppen, einer Wald- und einer Krippengruppe (insgesamt 5 Gruppen).  
 

 

Ihre Aufgaben: 

• Betriebs- und Personalführung, z. B. Organisation und Verwaltung, Budgetverantwortung 

• Gestaltung des pädagogischen Angebots, Weiterentwicklung der Konzeption, Umsetzung des Orientierungsplans sowie 

Qualitätsmanagement 

• Netzwerks- und Öffentlichkeitsarbeit, vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, Fachdiensten und anderen Einrichtungen 

und dem Träger 

• Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder. 
 

Was wir bieten: 

• Raum für Gestaltung der Gesamtkonzeption der Einrichtung 

• ein engagiertes, offenes und kompetentes Team 

• anteilige Freistellung von 45,57 % für Ihre Aufgaben als Leitung 

• Unterstützung durch die Kindergartenbeauftragte Verwaltung 

• gute fachbezogene Weiterbildungsmöglichkeiten  

• regelmäßige fachliche und organisatorische Austauschrunden mit den Leitungen anderer katholischer Einrichtungen, dem 

Träger und der Kommune 

• Anstellung nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg Stuttgart 

• 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche, zusätzliche betriebliche Altersversorgung und Jahressonderzahlung 

• eine schöne Lage des Kindergartens, verkehrsmäßig gut erreichbar zwischen Isny und Wangen, Parkplatz vor Ort 

• eine unbefristete Anstellung. 
 

Was wir erwarten: 

• Sie sind staatlich anerkannte Erzieherin (m/w/d), Kindheitspädagogin (m/w/d) oder eine andere zur Leitung befugte Fachkraft 

nach §7 KitaG 

• Idealerweise haben Sie Erfahrung im Bereich der Führung und Organisation von Einrichtungen 

• Liebe zum Beruf 

• Die Fähigkeit, Neues auf den Weg zu bringen und andere dabei mitzunehmen 

• Engagement, Organisationsgeschick und Zielorientierung 

• Führungskompetenz und Teamfähigkeit 

• Identifikation mit den christlichen Werten 

• Mitgliedschaft in einer der ACK (Arbeitsgemeinschaft der christlichen Kirchen) angeschlossenen Kirche. 
 

Anstellung und Vergütung erfolgen nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart (AVO-DRS). 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung unter Berücksichtigung aller Umstände des 

Einzelfalls bevorzugt. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 23.10.2022  online über jobs.drs.de oder postalisch an 

das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 88353 Kißlegg. Ihre Ansprechpartnerin ist 

Marianne Weiß, Tel. 07563 91348-42, maweiss@kvz.drs.de. 

Bei Fragen zur Stelle und der Einrichtung wenden Sie sich gerne direkt an die aktuelle Kindergartenleitung Frau Angelika 

Maurus, Tel. 07566 2520.  



Erreichbarkeit des Pfarrers 
Über Telefon Pfarrbüro: 07522-21102. Sie erreichen mich immer unter Handy:  
0176 764 858 49 oder Sie schreiben mir eine E-Mail: r-willburger@t-online.de 

Zeitnah rufe ich zurück – im Sterbe- und Trauerfall umgehend!  
Baldmöglichst bearbeite ich E-Mails. 

 
Pfarrbüros 
Ratzenried: Tel: 07522-21102; Fax: 07522-914758, Mail: pfarramt.ratzenried@drs.de 

Öffnungszeiten:  Montag und Donnerstag 8-12 Uhr 
Eglofs: Tel. 07566-1516, Mail: stmartinus.eglofs@drs.de, Dienstag 8-12 Uhr 
Eisenharz: Tel. 07566-1556, Mail: stbenedikt.eisenharz@drs.de, Mittwoch 8-12 Uhr 

 
Anmeldung zur Erstkommunion 2023 
Es fehlen aufgrund unserer Jahrgangslisten und angeschriebenen Eltern noch Anmeldungen zur 

Erstkommunion 2023. 
Bitte baldmöglichst senden oder einwerfen: Kath. Pfarramt Fuggerweg 29 

in 88260 Ratzenried 

 
Erntedank 
In allen 6 Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit konnten wir das Erntedankfest in festlich und  
frohen Gottesdiensten feiern. Herzlichen Dank allen, die für uns die schönen Erntedankaltäre 
bereitet haben! Danke den Fago-Teams für die sehr gelungene Gestaltung mit unseren Kindern. 

 
Aktion „Kauf eins mehr“ am Samstag 15. Oktober in Argenbühl an allen 
Dorfläden 

Wie jedes Jahr bitten wir Sie, sich an der Aktion „Kauf eins mehr“ am Samstag 15. 
Oktober in Argenbühl zu beteiligen.       
Die Tafelläden in Wangen und Isny bieten Menschen, die materiell kaum um die  
Runden kommen eine Möglichkeit, Lebensmittel günstig zu erwerben.  

Mit der Aktion „Kauf eins mehr“ bittet die Caritas der Kirchengemeinden von ca. 8.00 bis 12.00 
Uhr bei den Lebensmittelläden Kempter in Eisenharz, Ratzenried, Eglofs und Christazhofen um 
haltbare Lebensmittel sowie Hygieneartikel. Die Kunden werden an diesem Tag gebeten, außer 
ihrem persönlichen Einkauf einen Artikel mehr zu kaufen und diesen an die Tafeln weiter zu 
geben. Die Kunden der Tafeln freuen sich über jede Spende.   

 
Trauerpastoral 
Die Kontaktstelle Trauerpastoral und die Selbsthilfegruppe Salomons Weg e.V. laden am Sams-
tag 15. Oktober zur Gedenkfeier für Sternenkinder in die Ursulakapelle des AZH St. Elisabeth 
nach Isny ein. Beginn ist um 15 Uhr.  
Willkommen sind alle Menschen, die um ein Sternenkind trauern, das in der Schwangerschaft, 
bei oder kurze Zeit nach der Geburt gestorben ist.  
Alle, die einen Menschen durch den Suizid verloren haben, sind am Freitag, den 21. Oktober um 
19 Uhr in die Kirche St. Jodok nach Ravensburg zur ökumenischen Gedenkfeier für Trauernde 
nach Suizid eingeladen.  

mailto:r-willburger@t-online.de
mailto:pfarramt.ratzenried@drs.de
mailto:stmartinus.eglofs@drs.de
mailto:stbenedikt.eisenharz@drs.de


Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der örtlichen Trauergruppe statt und wird musika-
lisch durch das Trio Kapellenklang umrahmt. 
Beide Gedenkfeiern bieten den Rahmen für die Erinnerung an die Verstorbenen, das Verbun-
den-Sein mit anderen Betroffenen, sowie stärkende und tröstende Impulse für das Weiterleben. 

 
Neue Ministranten für Eisenharz 
Am kommenden Sonntag 16.10. begrüßen vier neue Minis in Eisenharz: 
Korbinian Baur, Louis Gauger, Anna Merath und Wendelin Schaefer. 
Am Samstag 15.10. machen wir dafür nochmals eine Probe um 8.00 Uhr! 

 
Ministranten Siggen 
Bitte vormerken: Liturgieprobe für alle Minis und neue Minis von den Kommunionkindern der 
vergangenen zwei Jahre am Samstag 22. Oktober um 9.00 Uhr! 

 
Weitere Neue Minis 
dürfen wir auch in Eglofs begrüßen: Anna Frommknecht, Lena Schmid und Lotta Stiefenhofer. 
Die Drei ministrieren schon fleißig in der Schülermesse. 
Auch in Ratzenried freuen wir uns über Philipp Leupolz, auch er hat schon in der Schülermesse 
ministriert. 

In Enkenhofen begrüßen wir herzlich Marius Elgaß bei den Ministranten. 
 
Auflegung Haushaltsplan mit Jahresrechnung Enkenhofen  
Die Haushaltspläne 2021/2022 mit Jahresrechnung 2020 der Pfarrei Enkenhofen können gemäß 
§72 KGO von den Kirchengemeindemitgliedern zwei Wochen lang vom 17. bis 28. Oktober 2022 
im Pfarrbüro Ratzenried während der offiziellen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde  
Wangen i. Allgäu 

 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott 
liebt, dass der auch seinen Bruder liebe. 
(1. Joh 4, 21)     
 
Gottesdienste und Veranstaltungen                  
Donnerstag, 13. Oktober 
14.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus  
 Seniorennachmittag mit  
 Kantor Matthias Kiefer, 
 Thema: Kirchenmusik 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder 
19.30 Uhr  Stadtkirche Chorprojekt Gemeindehaus  
 „Sing mal wieder“ 
Sonntag, 16. Oktober 
  9.15 Uhr  Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst  
 (Hayen) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe 

(Hönig)Taufe: Damien Kutz 
11.45 Uhr     Wittwaiskirche Evangelischer Weg 2.0. 
    bis Start direkt nach dem Gottesdienst… 
15.00 Uhr    eine kleine Wanderung mit Überra-

schungen. Stationen: Berger-Höhe- 

 

Schule, Gottesacker, Kapuziner-Kloster, Paradies-
straße 9, Rathaus, Stadtkirche. 

Dienstag, 18. Oktober 
14.30 Uhr Wittwaiskirche Seniorennachmittag 
16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
19.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Friedensgebet 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Sitzung Verwaltungs-und Bauausschuss 
Mittwoch, 19. Oktober 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus  
 Café Mittwoch 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.15 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 20. Oktober 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder 
19.30 Uhr  Stadtkirche Chorprojekt Gemeindehaus  
 „Sing mal wieder“ 
20.00 Uhr Kindergarten Arche Noah Elternabend 
 

20.10.-23.10. KonfiCamp für die angemeldeten 
 Konfirmanden in Bad Schussenried 
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und  
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet 
 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, 
evtl. ergeben sich kurzfristig Änderungen: 



www.evkirche-wangen.de und https://www.elk-
wue.de/corona. 
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon : 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
 

Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210  
friederike.hoenig@elkw.de 
 

Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
 

Gemeindebüro:             
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde Isny 
Gottesdienste 16.10.22  

 

Sonntag, 16. Oktober –17. So. nach Trinitatis 
10.30 Uhr Nikolaikirche – Gottesdienst (D. Oehring) 
9.30 Uhr Lukaskirche Neutrauchburg (H. Nitsche) 
   

Homepage der Kirchengemeinde: 
www.isny-evangelisch.de 
 

Gemeindebüro, dienstags bis freitags 8.30 bis 11.30 
Uhr, Weißlandstr. 21, 88316 Isny 
Telefon 07562 / 2314, gemeindebuero.isny@elkw.de  

 
 

 
 

 
 
 
 

Altersabteilung 
 

Am Montag, den 17. Oktober 2022 treffen wir 
uns um 13:30 Uhr im Gasthaus „Rössle“ in 
Ratzenried.  
Bei einem guten Vesper freuen wir uns auf einen 
gemütlichen und geselligen Nachmittag.  
 

Euer Abteilungsleiter 
 

 

Abteilung Ratzenried 
 

Am Montag 17.10.2022 um 20:00 Uhr ist Feu-
erwehrprobe. 

 

Der Abteilungskommandant 
 

 

Abteilung Eisenharz 
 

Am Montag, den 17.10.2022 ist um 20:00 Uhr 
Feuerwehrprobe. 

VORANKÜNDIGUNGEN: 
 

Am Samstag, den 12.11.2022 findet unser dies-
jähriger Ausflug statt. 
Abfahrt ist ca. 8.30 Uhr.  
Hierzu sind unsere Ehrenmitglieder mit  
Partner herzlich eingeladen. Nähere Infos und 
Anmeldung (bis 19.10.22) bei Joachim Hege. 
 

Unsere Weihnachtsfeier wird am Samstag, den 
03.12.2022 stattfinden. 
Auch hier sind unsere Ehrenmitglieder mit  
Partner herzlich eingeladen. 
 

Euer Abteilungskommandant 
 

 

 
Infos für Seniorinnen und  

Senioren 
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Sportnachrichten 

 
 

 
 
 
 
 

SVE mit 6 Punkte Wochen-
ende in Scheidegg! 
Am vergangenen Sonntag war 
der SVE zu Gast beim FC Schei-
degg. Wie eh und je tat sich der 
SVE in Scheidegg von Beginn an 

schwer, so waren die ersten Minuten sehr zer-
fahren und beide Mannschaften tasteten sich 
erstmal ab, ohne dass eine der beiden Mann-
schaft in die Nähe des gegnerischen Tores kam. 
In der 37.Minuten brach dann Mario Vila Boa 
über die rechte Seite durch und versuchte Chris 
Weiß im Zentrum zu bedienen. Dem Abschluss 
kam allerdings ein Scheidegger Abwehrspieler 
zu vor und bucksierte das Spielgerät selbst über 
die Linie. So ging der SVE, zu diesem Zeitpunkt, 
verdient mit 0:1 durch ein Eigentor in Führung. 
Der SVE versuchte den Schwung der Führung 
direkt mitzunehmen, konnte bis zur Halbzeit 
jedoch nichts nennenswertes mehr vor das Tor 
bringen. Mit zunehmender Spielzeit versuchte 
sich der Gastgeber immer mehr gegen die dro-
hende Niederlage zu stemmen und warf immer 
mehr nach vorne. So kam der Gastgeber nun 
auch immer wieder zu Chancen, die jedoch alle 
vereitelt werden konnten. Der SVE wiederum 
konnte den einen oder anderen guten Konter 
fahren, welche sträflich ungenutzt blieben oder 
durch knappe Abseitsentscheidung zurückgepfif-
fen wurden.  
 

Der Tabellendritte FC Scheidegg empfing den 
aktuellen Spitzenreiter SV Eglofs. Beide Mann-
schaften waren von Beginn an voll fokussiert 
und zeigten sich kämpferisch. In der 24. Spiel-
minute brachte ein stramm geschossener, direk-
ter Freistoß von Christian Hatzelmann die 1:0 
Führung. Noch vor der Pause verwandelte 
Christoph Zeuschner einen Strafstoß und so 
ging es mit einer 2:0 Führung in die Halbzeit-
pause. Nach der Pause spielten die Gastgeber 
mit mehr Tempo und dadurch ergaben sich 
Räume. Mit einem schnellen Spielzug über Au-
ßen gelang es Scheidegg in der 57. Spielminute 
auf 2:1 zu verkürzen. Die Eglofser waren effektiv 
und nutzten die wenigen Torchancen die Sie 
hatten. Ein langer Abstoß von Boas Alber fand 
Pietro Rodgrigues Rios, der dann souverän zum 
3:1 traf. In der Schlussphase machten die 
Scheidegger nochmal Druck. In der 86. Spielmi-

nute fand ein platzierter Kopfball eines Schei-
degger Stürmers den Weg ins Eglofser Tor. Weil 
die Eglofser bis zum Schluss jeden Angriff der 
Scheidegger abwehren konnten blieb es beim 
verdienten 3:2 für Eglofs.  
 

Spielankündigung für Sonntag, den 16.10.2022 
SV Eglofs II     spielfrei 
SV Eglofs I : FV RW Weiler II  15:00 Uhr 
 

 

**************************************** 
 

Damen Regionenliga 6:  
Die SGM Eglofs/Heimenkirch Damen fahren 
weitere 3 Punkte beim Derbysieg gegen den 

SV Deuchelried ein. 
 

Die SGM Eglofs/Heimenkirch Damen spielten am 
vergangenen Sonntag auswärts in Deuchelried. 
Der Beginn der SGM war etwas holprig, Bälle 
konnten nicht genau verwertet werden und die 
Pässe kamen nicht an. Dies legte sich dann je-
doch schnell wieder und die SGM 
Eglofs/Heimenkirch versuchte mit Pässen durch 
die Gassen das erste Tor zu schießen. Auch die 
Gegner hatten einige Chancen welche allerdings 
keine Gefahr für die Eglofser Torwärtin darstellte. 
In der 30. Minute gelang es endlich Carola 
Walser mit einem Schuss auf das Tor die Eglofser 
Damen in Führung zu bringen. Beide Mann-
schaften starteten in der zweiten Halbzeit aus-
geglichen. Gegen Ende drückten die SV Deu-
chelrieder Damen noch ordentlich aufs Gas und 
hatten einige gute Tormöglichkeiten. Jedoch 
kämpfte die SGM weiterhin und warfen alles rein 
um ein Gegentor zu verhindern. Schließlich kam 
der langersehnte Pfiff zum Spielende und die 
nächsten 3 Punkte wurden geholt. 
 

Das nächste Punktspiel findet am Freitag, den 
14.10. gegen den SC Blönried in Eglofs statt. 
 

Torschützen: 
Carola Walser 1:0 
 

**************************************** 
 
 

Jugendfußball- SV Eglofs 
 
Ergebnisse: 
Donnerstag, 06.10.2022 
SGM Haslach/ 
Amtzell II 

SGM C-
Junioren II 

3:10 

Freitag, 07.10.2022 
FC Isny II E-Junioren II 9:3 
FC Isny I E-Junioren I 3:8 



Samstag, 08.10.2022 
D-Junioren SV Deuchelried I 2:3 
SGM C-
Junioren I 

SV Weingarten I 3:3 

SV Immenried SGM B-
Juniorinnen 

3:2 

SGM Weiler/ 
Scheidegg/ 
Ellhofen 

SGM A-Junioren 1:13 

 
Sonntag, 09.10.2022 
TSV Berg SGM B-Junioren 3:2 
 
Spielankündigungen: 
 
Samstag, 15.10.2022 
SGM C-
Junioren II 

FC Wuchzenh-
ofen 

12:30 

SGM Waltersh-
ofen/ Gebrazh-
ofen 

D-Junioren 12:45 

SGM B- Junio-
rinnen 

SGM Kressbronn 
/ Langenargen 

14:00 

SGM C-
Junioren I 

TSV Tettnang I 14:15 

SGM A-
Junioren 

SGM Maierhöfen 
/ Kleinhaslach 

16:00 

 
Sonntag, 16.10.2022 
SGM B-
Junioren 

SGM Maierhöfen 
/ Kleinhaslach 

11:00 

 
Dienstag, 18.10.2022 
SGM A-
Junioren 

FC Isny 18:30 

 
 

 

Spielankündigung: 
 

Am kommenden Samstag, den 15.10.2022, be-
streiten die Damen 1 des SV Eglofs ihren ersten 
Heimspieltag in dieser Saison. Zu Gast sind die 
Mannschaften des SSV Ulm 1846 2 und der BSG 
Immenstaad. Die Eglofserinnen starteten mit 
einem Auswärtssieg in die Saison und sind nun 
höchst motiviert auch zuhause ihre ersten Punk-
te zu sammeln. Anpfiff in der Turn- und Festhalle 
Eglofs ist um 14 Uhr, das zweite Spiel findet im 
Anschluss statt. Die Volleyballerinnen freuen sich 
über zahlreiches Kommen und lautstarke Unter-
stützung.  
 
Die Damen 2 sind am Samstag ab 14 Uhr zu 
Gast beim SV Horgenzell 2.  
 

 

SG Christazhofen Tischtennis  

 

Herren Bezirksklasse 

SV Weiler II - SG Christazhofen 9:7 

Eine knappe Niederlage gab es für die SGC Herren in 

Weiler. Nach den Doppeln lag man mit 1:2 in Rück-

stand (Punkt durch S. Prinz/ R. Durach). Durch Ein-

zelsiege von Rückkehrer D. Enderle, W. Hummel und 

S. Prinz konnte sich die SGC eine 4:2 Führung erspie-

len. Die weiteren Spiele gingen, trotz teilweise hoher 

Führung, an die Gastgeber.  So stand es zur Halbzeit 

5:4 für Weiler. Im zweiten Durchgang gewannen D. 

Enderle, W. Hummel und S. Prinz ihre Spiele. Danach 

gelang der SGC kein weiterer Einzelpunkt und so 

musste beim Spielstand von 8:7 für Weiler das 

Schlussdoppel entscheiden. Das gewannen die Gast-

geber und somit das Spiel mit 9:7. Im nächsten Spiel 

in Bergatreute müssen Punkte geholt werden, um in 

der Tabelle nicht weiter abzurutschen. 

 

Spielankündigung Herren: 

Sa 15.10.2022 15:30 Uhr: SV Bergatreute II - SG 

Christazhofen 
 

 

 

Bezirksliga 
 

TSV Ratzenried I – TSG Ailingen I      5:2 
 

Der TSV feierte am vergangenen Sonntag den 
zweiten Heimsieg in Folge. Nach der klaren Nie-
derlage in Achberg in der Vorwoche zeigte die 
Mannschaft von Michael Riechel eine starke  
Reaktion und gewann verdient mit 3:1 gegen 
den momentanen Spitzenreiter aus Ailingen.  
Von Beginn begegneten sich beide Teams auf 
Augenhöhe, die Gästen zeigten ihre Stärke in 
der Offensive und konnten sich das ein oder 
andere Mal gut vor das gegnerische Tor durch-
spielen, aber auch der TSV konnte spielerische 
Akzente setzen und war vor allem durch ihre 
Konterspiel gefährlich. Und so trafen die Ratzen-
rieder auch nach einem herrlich gespielten  
Konter, der am Ende von Manuel Schlude  



vollendet wurde, zum 1:0 Führungstreffer. Der 
TSG Ailingen machte diesen Rückstand jedoch 
nur wenige Minuten später wett und erzielte 
durch Nico Di Leo`s Schuss in die kurze obere 
Ecke den Ausgleich. Mit einem Unentschieden 
ging es dann auch in die Halbzeitpause.  
In der zweiten Halbzeit drängte der TSV von 
Beginn an auf den Führungstreffer und spielte 
druckvoll nach vorne. Verdientermaßen traf Da-
niel Pareth dann auch zur 2:1 Führung. Im An-
schluss stand der TSV etwas tiefer in der eigenen 
Hälfte und überließ dem Gast vermehrt den Ball, 
trotzdem blieb die Heimelf, über ihr Konterspiel, 
die gefährlichere Mannschaft. Der TSV lies zu-
nächst die ein oder andere gute Torchance aus, 
bis Luca Karg nach einem Konter mit einem 
schönen Lupfer das dritte Tor für die Ratzenrie-
der markierte. Die Gäste schaffte es in der zwei-
ten Halbzeit trotz Ballbesitzvorteile sich keine 
große Torchance zu erspielen und erzielten kein 
weiteres Tor an diesem Tag.     
 

Sonntag, 16.10.2022 in Neuravensburg 
 

12.45 h: SV Neuravensburg II  – TSV Ratzenried II 
15.00 h: SV Neuravensburg I   – TSV Ratzenried I 
 

Jugendergebnisse 
Donnerstag 06.10. 
Haslach/Amtzell C-Junioren II   3:10 

Herlazh/Friesenh D-Junioren I 4:0 

Freitag 07.10. 
E-Junioren FC Wangen 3:4 

Samstag 08.10. 
D-Junioren II Oberr/Stief/Röth II 0:8 

D-Junioren I Achberg/Neurav 1:4 

C-Junioren I SV Weingarten 3:3 

Weiler/Schdg/Ellh A-Junioren     1:13 

Sonntag 09.10. 
TSV Berg B-Junioren  3:2 
 

Jugendvorschau 
 

Samstag 15.10. 
SV Deuchelried II D-Junioren II 10:30 

SG Kisslegg I E-Junioren  11:00 

C-Junioren II FC Wuchzenhofen 12:30 

SG Kisslegg I D-Junioren I 13:45 

C-Junioren I TSV Tettnang I 14:15 

A-Junioren  Maierhöf-Gr/Kleinh 16:00 

   

Sonntag 16.10. 
B-Junioren Maierhöf-Gr/Kleinh 11:00 
 

www.tsv-ratzenried.de 
 

 
 

TURNEN 3. BUNDESLIGA 

Starker Wettkampf – leider trotzdem  
verloren 

 

Die Rollen waren klar verteilt: die TG Hanauer land, 
die in den letzten drei Jahren in der zweiten Bun-
desliga geturnt hatte, war als hoher Favorit in den 
Wettkampf gegangen. Doch kampflos wollten die 
Turner der TG Wangen/Eisenharz den Gästen die 
Punkte nicht überlassen.  
Hoch konzentriert starteten beide Teams am Bo-
den. Da die Turner der TG Wangen/Eisenharz feh-
lerlose Übungen präsentierten und zudem die 
Überlegungen des Taktikteams aufgingen, ging die 
Gerätewertung mit 9:5 überraschend deutlich an 
die Heimmannschaft. Nach einem Unent-schieden 
am Pauschenpferd, übernahmen die Gäste mit den 
letzten beiden Duellen an den Ringen die Führung 
(16:12). Am Sprung musste die TG Wan-
gen/Eisenharz fast schon wie gewohnt erst einmal 
Punkte lassen. Mit 3:10 hielt sich der Rückstand an 
diesem Gerät allerdings noch im Rahmen. Noch 
war alles möglich. Am Barren, traditionell einem 
der stärksten Geräte der Turner aus Wangen und 
Eisenharz sollte die Aufholjagd beginnen. Leider 
schlichen sich hier die ersten Wackler bei den bis 
dahin souveränen Allgäuern ein. So ging es beim 
Stand von 15:30 ans Reck. Um die letzte kleine 
Chance auf eine Überraschung zu wahren, gingen 
die Turner volles Risiko. Auch wenn noch zwei Du-
elle gewonnen werden konnten, ging auch das 
letzte Gerät an die Gäste, die den Wettkampf mit 
33:19 gewinnen konnten. 
Nach der erneut starken Vorstellung und einem 
freien Wettkampfwochenende geht es am 22.10. in 
der Ebnethalle gegen den TV Bühl das nächste Mal 
um Punkte. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.tsv-ratzenried.de/


 
Vereinsnachrichten 

 
 

„Jungen in Not – unsere  
Jungen passen nicht in das 
Bildungssystem“ 
 
Bücher wie die „Jungenkatastrophe“ 
oder „Kleine Helden in Not“ mach-
ten in den letzten Jahren auf einen Notstand 
bei den Jungen aufmerksam. Jungen sind 
meist später schulreif, sind mehr krank, ma-
chen in der Schule und Kindergarten mehr 
Probleme. Jungen sehen in der Erziehung 
meist Frauen, sei es in der Familie oder in der 
Schule. Überhaupt sind die Inhalte in der Fa-
milie und in der Schule mehr auf Mädchen 
ausgerichtet. Der Vortrag will die aktuelle Si-
tuation aufgreifen und Lösungsmöglichkeiten 
in der Erziehung aufzeigen. 
 
Dazu sind alle interessierten Eltern, Großeltern 
und Pädagogen am Freitag, 21. Oktober 2022 
um 19:30 Uhr nach 88276 Berg in das Atelier 
der Grund- und Hauptschule, Bergstr. 10 ein-
geladen. Referent ist Günther Bayer, Bera-
tungslehrer.  
 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der 
aktuellen Coronavorschriften statt. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird  
gebeten! 
 

*********************************************** 
 

“Erziehung – eine Gratwanderung 

zwischen Halt geben und loslassen.” 
Was brauchen Kinder, um sich gesund 
zu entwickeln? 
 

Eltern wollen in der Regel das Beste für ihr 
Kind. Um sein Potenzial zu entfalten, braucht 
das Kind „Spiel“-Raum im wahrsten Sinne des 
Wortes. In diesem „Spiel“-Raum kann es seine 
Selbstwirksamkeit erproben, kann es seine 
sozialen Kompetenzen entwickeln und mit sei-
ner Neugier die Welt entdecken. 

Eltern begleiten diese Prozesse des Lernens 
und Formens liebevoll und klar, indem sie ei-
nerseits notwendige Grenzen setzen, anderer-
seits im Vertrauen auf die Fähigkeiten des 
Kindes aber auch genügend Freiräume lassen. 

Was können Eltern tun, um ihrem 
Kind/Jugendlichen eine Grundlage für ein ge-
lingendes Leben zu ermöglichen? Hierzu gibt 
es Anregungen.  

Es spricht Manfred Faden, pädagogischer Be-
rater am Mittwoch, 26. Oktober 2022, 19:30 

Uhr in 88289 Waldburg, Bürgersaal, Eingang 
Sporthalle der Schule, Amtzeller Str. 20  
 
Herzliche Einladung an alle interessierten El-
tern (Väter und Mütter, auch Geschiedene 
bleiben Eltern!), Großeltern, Pädagogen….  
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-
Vorschriften. 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
 

*********************************************** 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wir Wandern !!! 
 
von Rohrmoos (1058 m) über 
den Piesenkopf (1629 m) 
Gehzeit ca. 4,5 Std. 
 
Wir treffen uns am Sonntag, 
den 16. Oktober um 7 Uhr an 
der Schule in Christazhofen und bilden dann 
Fahrgemeinschaften. 
 
Weitere Informationen bei 
Georg Götz Tel. 1471 
 



 

Alteisenbringsammlung 
 

Am Samstag, den 15.10.2022 führt die Musikka-

pelle Eisenharz eine Alteisenbringsammlung 

durch. 
 

Annahmestelle:  Parkplatz beim Sportplatz 

 in Eisenharz 

Anlieferungszeit: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Was kann angeliefert werden? 

▪ Sämtliches Alteisen aus Haushalten, 

Landwirtschaft und Gewerbe  

▪ Haushaltsgroßgeräte wie beispielsweise  

Herde, Waschmaschinen etc.  

▪ Schrottautos gegen eine Gebühr von 100 €.  

Für den Entsorgungsnachweis sind die 

Fahrzeugpapiere vorzulegen.  

 

Was ist von der Annahme ausgeschlossen? 

▪ Batterien, Kühl- und Gefriergeräte, Altreifen 

 

Bei Fragen bitte an Christoph Prinz (01515 

7117095) wenden. 

 

Eure Musikkapelle Eisenharz 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Mitgliederversammlung 
 

Die Neuwahlen bei der Mitgliederver-
sammlung am 05.10.2022 ergaben fol-

gende Ergebnisse: 
 

Vorstände:  Luca Deiss 

   Simon Neidhart 
Schriftführerin: Luna Kohler 
Kassier:  Philip Büchele 
Beisitzer:  Steffen Kimpfler 
   Fabian Fuchs 
   Florian Schele 
   Tobias Bühler 
   Nicole Weber 

 

Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen 
Mitgliedern, die zur Versammlung  

gekommen sind und besonders bei denje-
nigen, die sich für die Wahlen zur Verfü-

gung gestellt haben. Der Dank gilt ebenso 
all denen, die das ganze Jahr über tatkräf-
tig mitgearbeitet haben und für ein akti-

ves Vereinsleben gesorgt haben. 
 

Eure KLJB Eglofs 
 

*********************************************** 
 

Ehemaligen- & Elternabend 

Wann? 29.10.2022 

Ab 20 Uhr 

Wo?  In d Laju 

(St. Martinsweg 6, 88260 Argenbühl) 

Für Getränke ist bestens gesorgt! 

Bitte mitbringen: 

alte Pullis/Tshirts, Fotos und Erinne-
rungsstücke  

Anmeldung unter 015226381441 per 
WhatsApp ODER kljb.eglofs@outlook.de 
per E-Mail ODER bei jedem aktiven Mit-

glied! 
 

Wir freuen uns! 
Eure KLJB Eglofs 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
                 

i.A. v. Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. 

 
Ortsgruppe Eglofs e.V. 

 

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 

am Samstag, 29.Oktober, 
14.00 Uhr, 

beim Ochs am Berg. 
 

          Tagesordnung: 
 

- Begrüßung 
- Bericht der Schriftführerin 
- Kassenbericht 
- Entlastung 
- Neuwahlen 
- Verschiedenes 

 

Wir laden alle Mitglieder herzlich ein. 
Wer uns und die LandFrauenarbeit allge-
mein, schon immer mal kennenlernen möch-
te, ist ebenfalls ganz herzlich willkommen.  
 

Darten 
 
Am Freitag, den 
14.10.2022 steht die 
nächste Disziplin unserer 

Vereinsmeisterschaft an.  
Wir haben im Schuhhaus in Eisenharz zum  
Darten reserviert.  
Beginn ist um 19 Uhr.  
 

Die Vorstandschaft 
 
 

 
Was sonst noch interessiert 

 
 

 
 
          KONZERTREVUE 2022 
 
                 „unterwegs…“ 
 
    Samstag,   5.  Nov.  2022  20.00  h 
 
    Sonntag,   6. Nov.   2022  18.00  h 
 
             im  Dorfstadel  Eglofs. 
 
  Karten  € 16 / €  10 erm. online  unter 
    
                www.chor-eglofs.de 
 
oder Di. und Do. von 17:30 h bis 19:30 h im Rat-
haus Eglofs Büro. Einlass und Bewirtung jeweils 
1 h vor Beginn. Der Männerchor Eglofs freut sich 
auf Ihren Besuch. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.chor-eglofs.de/


Lichtspielhaus Sohler 
in Wangen im Allgäu 

 

Programm vom 13.10. – 19.10. 
 
Tausend Zeilen 
Mediensatire von Michael „Bully“ Herbig über den Spiegel-
Presseskandal um den Lügner Klaas Relotius. 
Do. + Sa. – Di.   20:15 Uhr,     Fr.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu, 93 Min. 
Prädikat „wertvoll“ 
 

Das Leben ein Tanz 
Franz. Drama um eine Ballett-Tänzerin, die nach einer 
schweren Verletzung neue Orientierung im Leben sucht. 
Fr.   20:00 Uhr,     Sa. + So. + Di.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu, 118 Min. 
 

Die Mucklas … und wie sie zu Pettersson und 
Findus kamen 
Teilweise animierter Kinderfilm über die Abenteuer der 
Mucklas bei den beliebten Figuren Pettersson und Findus. 
nur  So.   14:15 Uhr 
 

FSK ab 0 J., neu – Vorpremiere, 81 Min. 
Prädikat „besonders wertvoll“ 
 

Ticket ins Paradies 
Romantische Komödie mit Julia Roberts und George 
Clooney als geschiedenes Paar, welches seine Tochter vor 
dem Bund der Ehe bewahren will. 
Do. + Fr. + So.   20:00 Uhr,     Sa. + Di.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 2. Woche, 104 Min. 
Prädikat „wertvoll“ 
 

Die Schule der magischen Tiere 2 
Spannende, lustige und liebevoll gemachte Fortsetzung 
nach der beliebten Kinderbuchreihe der deutschen Schrift-
stellerin Margit Auer. 
Fr.   17:00 Uhr,     Sa. + So. + Di.   16:00 Uhr, 
So.  auch   13:30 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 3. Woche, 103 Min. 
Prädikat „wertvoll“, Empfehlung der Jugend-Filmjury 
 
 

Sneak Preview 
 

Ein Überraschungsfilm vor Bundesstart. 
Mo.   20:30 Uhr 

Eintritt nur 7,-- € 
 

FSK ab 16 J., neu, ca. 126 Min. 
 

 

Alle für Ella 
Coming-of-Age-Film über die junge Ella, die am liebsten 
mit ihrer Musik nach dem Abitur Karriere machen will. 
Sa. + So.   15:30 Uhr,     Di.   16:00 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 4. Woche, 100 Min. 
Prädikat „wertvoll“, Empfehlung der Jugend-Filmjury 
 

Der Gesang der Flußkrebse 
Romanverfilmung des Bestsellers von Delia Owens mit 
Daisy Edgar-Jones als Marschmädchen Kya, welches 
alleine in den Sümpfen von Nord Carolina aufwächst. 
Sa. + Di.   20:00 Uhr,     So.   17:30 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 5. Woche, 126 Min. 
 

Demnächst: 
 

Der Nachname 
ab Donnerstag 27.10. 
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Romantische Kirchenmusik von deut-

schen und französischen Komponisten 
 
Die Chorgemeinschaft Isny präsentiert auch dieses 
Jahr wieder – zusammen mit einem  
französischen Partnerchor – ein besonderes Pro-
gramm: am Samstag, 15.10. um 19.30 Uhr in der Ni-
kolaikirche in Isny und am Sonntag, 16.10. um 16.30 
Uhr in der St. Ulrichskirche in Wangen. Die langjähri-
ge deutsch-französische Freundschaft beider Chöre 
spiegelt sich wider inWerken von deutschen und 
französischen Komponisten des 19. Jahrhunderts. Wie 
bei den jährlichen Konzerten der Chor-gemeinschaft 
gibt es meist wenig bekannte Perlen der Musikge-
schichte zu entdecken. Von den deutschen Kompo-
nisten sind Bruckner, Schumann (Motette aus seiner 
Messe) und Spohr (Chor aus dem Oratorium „Die 
letzten Dinge“) vertreten. Von den französischen 
Komponisten gibt es folgende Werke zu hören: von 
César Franck das Prélude aus dem Oratorium „Die 
Erlösung“, von Jules Massenet „Mariä Himmelfahrt“ 
aus dem Oratorium „La vierge“, sowie – passend zum 
baldigen Totenmonat – von Théodore Gouvy einen 
Satz aus seinem Requiem und von Charles Gounod 
Teile des Oratoriums „Mors et Vita“,  
das in ergreifender Weise Tod und Ewiges Leben 
verbindet. Als Solisten wirken Heike Heilmann, Marti-
na Schmid-Pfeifer, Brigitte Kahmann, Annika Goe-
rgens, Markus Kimmich und Hermann Locher mit. Ein 
regionales Kammerorchester begleitet die Gesangs-
stücke und bereichert das Programm durch instru-
mentale Werke. Die Leitung hat Berthold Büchele. 
Karten gibt es nur an der Abendkasse.  
 

 

Feste, Führungen 
und Workshops 

 

09. Oktober 2022 
10 –17 Uhr: Apfel- und Kartoffeltag 
Der beliebte Apfel- und Kartoffeltag lockt wieder mit 
einem bunten Programm rund um Apfel und Erdap-
fel. Über 250 historische Apfel- und Birnensorten und 
über 100 Kartoffelsorten werden vorgestellt. Es gibt 
allerhand Informationen zum Mosten, Schnapsbren-
nen und Obstbaumschnitt. Auch unsere Besu-
cher/innen selbst können Äpfel zur Sortenbestim-
mung mitbringen. 
 

15. Oktober 2022 
13.30: Öffentliche Führung (inklusiv) 
Herr Peters vom Blinden- und Sehbehindertenver-
band führt an diesem Tag zweimal mit einer Tastfüh-
rung durch das Museum Diese Führung bietet sich 
speziell für blinde Menschen und Menschen mit einer 



Sehbehinderung an 11 Uhr, kostenfrei 13:30 Uhr, 
kostenfrei max. 15 Teilnehmende, Voranmeldung 
unter info@bauernhaus-museum.de oder Tel. 07527 
95500 
 

16. Oktober 2022 
13 Uhr Öffentliche Führung: Allgemeine Museums-
führung 
15 Uhr Öffentliche Führung: Kuhstall, Küche, Kirche. 
Frauenwelten auf dem Land 
 

22. Oktober 
10-15 Uhr Museumsakademie: Obstbaumschnitt 
(Ersatztermin bei Regen: 29. Oktober) Obstbaum-
schnitt Kursleitung: Werner Bärenweiler, Fachwart für 
Obst- und Gartenbau Zunächst erfahren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer bei einem theoretischen 
Teil die fachlichen Grundlagen. Im Anschluss geht es 
im praktischen Teil ran an den Baum: Kursleiter Wer-
ner Bärenweiler demonstriert Erziehungs-, Erhal-
tungs- und Verjüngungsschnitt und erklärt das prak-
tische Schnittwerkzeug. Schließlich testet jeder selbst 
sein Können. Zum Abschluss wird gemeinsam ein 
junger Obstbaum gesetzt. Kursgebühr: 30 Euro (inkl. 
Eintritt) max. 15 Personen Bitte mitbringen: Festes 
Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung  
 

23. Oktober 
11-17 Uhr Auf ins Museum: Holztag 
Holz spielt im ländlichen Raum eine große Rolle, frü-
her wie heute: Als Baumaterial, als Rohstoff für viele 
Nutz- und Ziergegenstände und natürlich auch als 
Heizmaterial. So vielfältig wie das Holz ist auch das 
Programm an diesem Tag. Viele alte Holz-
Handwerksberufe stellen ihr Können vor. Besuchende 
können zusehen, wie man Holz entrindet und spaltet, 
sägt und bearbeitet. Legen Sie beim Holzhacken auch 
selbst Hand an und lernen Sie spielerisch verschiede-
ne Holzarten kennen! Mehr zum Erlebnistag 
 

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Vogter Straße 4 
88364 Wolfegg 
+49 (0)7527 9550-0 
info@bauernhaus-museum.de 
www.bauernhausmuseum-wolfegg.de 
 
01.10.–11.11.: Di bis So, 10–17 Uhr 
Erwachsene: 6 €, Senioren: 5 €, Kinder 0– 5 Jahre: 
freiKinder / Jugendliche: 6–18 Jahre: 2,50 €Studenten 
/ Auszubildende / FSJ Bundesfreiwilligendienst: 2,50 
€Schwerbehinderte: 2,50 €, Familien-Tageskarte: 13 € 
(Eltern oder Großeltern mit eigenen Kindern, bzw. 
Enkeln) Teil-Familien-Tageskarte: 7 €, (ein Eltern- 
oder Großelternteil mit eigenen Kindern, bzw. Enkeln) 
 

Kammermusikforum der 
Jugendmusikschule Würt-

tembergisches Allgäu 
 
Zum Kammermusikforum am Dienstag, den 18. Ok-
tober 2022 um 19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu herzlich in den Saal des 
Weberzunfthauses nach Wangen ein. 
 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm, welches von Schü-
lerinnen und Schülern der Jugendmusikschule ge-
staltet wird, freuen. 
 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei. 
 
 
 
 

Spendenziel erreicht, 
Skate-Park in Sicht 

 

Eisenharzer Rallyeteam sammelte 
über 12.400,--€ zugunsten von Kin-
dern und Jugendlichen im Ahrtal 
 

Bereits im Mai dieses Jahres schaffte das 
Rallyeteam auf die Titelseite der Stadtzeitung 
in Bad Neuenahr- Ahrweiler anlässlich der 
symbolischen Scheckübergabe von stolzen 
12.407,51€ an den Vertreter der Fluthelfer der 
AHRche auf dem Gelände des künftigen 
Skateparks. Im September wurde nun das 
Spendenziel von 700.000,--€ erreicht, um das 
Projekt umsetzen zu können. Nicht zuletzt 
durch die großartiger Unterstützung Argen-
bühler Firmen, sowie Firmen aus dem nahen 
Umfeld und privaten Spendern. Der Bauan-
trag soll nun bis Ende diesen Jahres einge-
reicht werden.    
 

Das Projekt sollte eigentlich im Rahmen der Landes-
gartenschau 2022 errichtet werden, die dann der 
Ahrflut vom Juli 2021 zum Opfer viel. Öffentliche 
Mittel standen nun nicht mehr zu Verfügung. Somit 
war eine Realisierung nur aus Spendengeldern mög-
lich. Das Team um Gerhard Weber bedankt sich 
nochmals ausdrücklich bei den Firmen und Spendern 
für die tolle Unterstützung.   
 
Auch die im Mai stattgefundene Rallye „Für den gu-
ten Zweck“ durch das Vereinigte Königreich konnte 
das Rallyeteam mit den über 20Jahre alten Autos 
erfolgreich beenden. Nach dem Start in Brüssel fuhr 
das Team über Wales in die Black Mountains, Liver-
pool, nach Schottland in die Highlands an die Nord-
spitze Großbritanniens und überquerten nach 
3500km überglücklich die Ziellinie in Edinburgh 
Schottland trotz erheblicher Getriebeproblemen mit 
einem der Fahrzeuge.    
 

Allgäuer Lederhosen Express 
"Für den guten Zweck" 

 

mailto:info@bauernhaus-museum.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Energiepreispauschale auch für Renten 
 
Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaftlichen 
Alterskasse (LAK) erhalten die Energie-
preispauschale in Höhe von 300 Euro.   

Die Pauschale erhält, wer zum Stichtag 1. Dezember 
2022 Anspruch auf eine Alters-, Er-
werbsminderungs- oder Hinterbliebenenrente der 
gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) oder der 
Alterssicherung der Landwirte hat. Auch bei einem 
Anspruch auf eine Landabgaberente oder eine Pro-
duktionsaufgaberente wird die Energiepreis-
pauschale ausgezahlt.  
Hierbei ist unerheblich, ob die Rente befristet oder 
unbefristet geleistet wird. Der Anspruch besteht je-
doch nur für jene, die ihren Wohnsitz in Deutschland 
haben.  
Werden mehrere Renten bezogen, zum Beispiel 
Altersrente und Witwenrente, wird die Ener-
giepreispauschale nur einmal gezahlt. Es erfolgt 
auch nur eine Zahlung, wenn sowohl eine Rente von 
der LAK als auch von der GRV bezogen wird.  
 
Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforder-
lich. Die Auszahlung wird automatisch durch die LAK 
und die anderen Rentenzahlstellen bis zum 15. De-
zember 2022 erfolgen.  
 
Die Energiepreispauschale wurde von der Bundesre-
gierung angesichts der weiterhin zu er-wartenden 
hohen Preissteigerungen im Energiebereich be-
schlossenen. Detaillierte Informa- 
tionen hierzu gibt es unter: 
www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2022/e
ntlastung-fuer-bezieher-von-renten-was-gilt.html  
 
Fragen zur Energiepreispauschale beantworten die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon 
des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales un-
ter 030 221 911 001 in der Zeit von montags bis 
donnerstags zwischen 8 und 20 Uhr.  
 

 

Verschiebung der Sperrzeit für die Aufbrin-
gung von Stickstoff haltigen Düngemitteln 

im Landkreis Ravensburg auf Grünland 
 
Kreis Ravensburg – Das Landratsamt Ravensburg hat 
per Allgemeinverfügung die Verschiebung der Sper-
rzeiten für stickstoffhaltige Düngemittel auf Grün-
land gemäß der Düngeverordnung erlassen. Damit 
wird die Sperrzeit auf Grünland, Dauergrünland und 
auf Flächen mit mehrjährigem Feldfutterbau bei 
Aussaat bis spätestens 15.05.2022 um zwei Wochen 
verschoben. Sie beginnt am 15.11.2022 und endet 
am 14.02.2023. Sie gilt im gesamten Landkreis. 
 
Von der Sperrzeitverschiebung ausgenommen sind 
Flächen innerhalb von Problem- und Sanierungsge-
bieten in Wasserschutzgebieten sowie Nitratgebiete 
nach Verordnung der Landesregierung zu Anforder-
ungen an die Düngung in bestimmten Gebieten zum 
Schutz der Gewässer vor Verunreinigungen 
(VODüVGebiete). Außerdem ausgenommen von der 
Sperrzeitverschiebung sind Moorflächen (Anmoor 
und Niedermoor) laut Kartierung der Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg. Diese Kartierung 



kann online unter folgendem Link eingesehen 
werden: http://udo.lubw.baden-
wuerttemberg.de/public/q/g2u6L 
 
Die Allgemeinverfügung ist mit folgenden Auflagen 
verbunden: 
Die mögliche Düngemenge während der Sper-
rzeitverschiebung ist auf maximal 45 kg 
Gesamtstickstoff je Hektar beschränkt. Eine 
Herbstdüngung mit Düngemitteln mit wesentlichem 
Gehalt an Stickstoff ist grundsätzlich nur im Rahmen 
des für das gesamte Kalenderjahr ermittelten Stick-
stoffdüngebedarfs möglich. Das bedeutet, dass eine 
mögliche Gabe nach dem letzten Schnitt bzw. der 
letzten Beweidung nur dann möglich ist, wenn da-
durch im Kalenderjahr die mit der Düngebedarfser-
mittlung ermittelte gesamte Stickstoffdüngemenge 
nicht überschritten wird. 
 
Im Übrigen bleiben die gesetzlichen Regelungen 
über die Anwendung von Düngemitteln, insbe-
sondere die Düngeverordnung und die wasserrecht-
lichen Vorschriften unberührt und sind zu beachten. 
Des Weiteren sind die Vorgaben der SchALVO 
(Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung) in der 
jeweiligen Fassung zu beachten. 
 
Die Allgemeinverfügung sowie die dazu gehörende 
Begründung und weitere Hinweise finden Sie online 
unter www.rv.de/bekanntmachungen. 
 

 

Pressemitteilung 
 

Blut ist nicht künstlich her-
stellbar und wird täglich 
dringend benötigt  
 
Eine Blutspende dauert 10 Minuten und rettet bis 
zu drei Leben. Aktuell wird jeder Lebensretter 
gebraucht. Das DRK bittet dringend zur Blutspen-
de. 
 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allei-
ne in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich 
mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lü-
ckenlose Versorgung der Krankenhäuser zu gewähr-
leisten und Patientinnen und Patienten aller Alters-
klassen ausreichend zu versorgen. 
 
Aufgrund der geringen Haltbarkeit sind Patientinnen 
und Patienten kontinuierlich auf Blut angewiesen. Ziel 
für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle 
angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur 
Blutspende. 

Nächster Blutspendetermin in der Nähe: 
 

Donnerstag, dem 03.11.2022 oder Freitag, 
dem 04.11.2022 

von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Mensa/Schulzentrum, General-Moser-Weg 

22/1, 88316 Isny im Allgäu 
 

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle 
Maßnahmen und Informationen rund um das Thema 
Blutspende in Zeiten von Corona erhalten Interessier-
te telefonisch durch die kostenlosen Service-Hotline 
0800 11 949 11 oder online unter 
www.blutspende.de/corona 
 

 

Gruppe für Trauernde nach Suizid 
 
Trauernde nach Suizid fühlen sich oft in herkömmli-

chen Trauergruppen nicht zuhause und sind meist 

dankbar, wenn es Unterstützung für Sie gibt. 

 

Die Gruppe trifft sich in Wangen und wird vom De-

kanat Allgäu-Oberschwaben, Kontaktstelle Trauer-

pastoral getragen:  Tel. 0751 - 354 10 50 oder per 

Mail Trauerpastoral-Dekanat.AO@drs.de  . 
 

 
Wohnungsgesuche/  
Wohnungsangebote 

 
 

Verheiratetes Paar (57/60), beide berufstätig und 
handwerklich geschickt, sucht wegen Eigenbe-
darf im Raum Leutkirch/Isny 3-4 Zimmer als 
Höflein/Haus oder Wohnung mit Garten. 
07561-70992 
 

 

 
Zu verschenken 

 
 

Gefriertruhe zu verschenken 
Alt aber funktionstüchtig – Maße 96x88x70  
(B x H x T). Bei Interesse bitte melden unter 
0160/97215306 
 

 

 
Fundsachen 

 
 

Schlüsselbund in Eisenharz 
 

http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/q/g2u6L
http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/q/g2u6L
http://www.rv.de/bekanntmachungen
http://www.blutspende.de/corona
mailto:Trauerpastoral-Dekanat.AO@drs.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wandertipps für Gäste und Einheimische 
 

WEG 2: RUND UM DEN GOTTRAZHOFER STAUSEE 
Ausgangspunkt: Parkplatz an der Kirche Christazhofen 

Wegelänge: 8,4 km Höhenmeter: 147 hm Gehzeit: 2:30 h  
Wegebeschaffenheit: Etwa zur Hälfte asphaltierte Straßen, ansonsten befestigte Feld- und 
Waldwege, mit einigen kurzen Abstiegen und Steigungen. 

Ab der Kirche in Christazhofen führt der Weg Richtung Gottrazhofen Steinacker. Von dort 
über Feld- und Wiesenwege hinunter ins Argental nach Gottrazhofen. Vorbei am E-Werk 
der EnBW, der Hammerschmiede und dem Reiterhof Bareth rechts Richtung Stausee. Über-
queren der Argen über eine Fußgängerbrücke. Nach kurzer Gehzeit erreicht man das Stau-
wehr mit Fischtreppe, das man ebenfalls überquert. An der Weggabelung Möglichkeit zu einem 
kleinen Abstecher links zur ehemaligen Burg Neideck. Nach der Rückkehr auf dem ausgeschil-
derten Weg weiter entlang des artenreichen naturgeschützten Gottrazhofer Stausees bis zum 
ca. 1,5 km entfernt liegenden Heslerhof. Hier biegt der Weg nach rechts ab Richtung Ober-
harprechts. Hier schließen die Wanderwege in das Isnyer Wandergebiet an. Kurz vor Ober-
harprechts quert man die Untere Argen. In Oberharprechts biegt der Weg scharf nach 
rechts ab. In Unterharprechts links halten und über die Gehöfte Maierhof, Halden nach 
Fuchsloch. Über eine Anhöhe mit Blick auf Christazhofen erreicht man wieder den Ausgangs-
punkt. 

 



Wandertipps für Gäste und Einheimische 
 

WEG 5: HUMMELBERG RUNDE 
Ausgangspunkt: Dorfplatz Eglofs 

Wegelänge: 7,1 km Höhenmeter: 140 hm Gehzeit: 2:00 h  
Wegebeschaffenheit: Überwiegend asphaltierte Straßen, von Mühlbolz nach Hummelberg 
steiler Anstieg über Wiesen. 

Vom historischen Dorfplatz Eglofs links am Rathaus vorbei hinunter nach Eglofstal. Auf dem 
Weg rechts liegt die schöne Lourdes-Grotte. Im Tal angekommen dem Wegweiser Richtung 
Syrgenstein folgen. Vor der Argenbrücke die B12 queren und dem Wegweiser links nach 
Mühlbolz folgen bis der Mühlholzer Bach überquert wird. Kurz danach rechts dem Pfeil berg-
auf folgen über den Wiesenweg rauf nach Hummelberg. Dort steht die Hofkapelle aus dem 
19. Jahrhundert mit dem barocken Altar. Richtung Aschen dem Wegweiser nach Reute und 
Eglofs folgen. Lohnenswert ist der Abstecher zur Kapelle Bühl (1904). Im Innern überraschen 
die Farbigkeit und die gestalterische Einheitlichkeit des Raums. In Reute wunderschöner Rund-
blick über Alpenvorland und Alpen. Nach ca. 1 km ist das Ziel Eglofs wieder erreicht. 

 

 

 

Verbindungen unterhalb Syrgenstein zum bayerischen Wanderwegenetz. In Hummelberg nach 
Eisenharz, Ratzenried und Wangen. 

Einkehrmöglichkeiten: 

Hotel-Gasthof zur Rose in Eglofs 

Hofwirtschaft Löwen Ellgass in Eglofs 

Dorfcafé in Eglofs 



Wandertipps für Gäste und Einheimische 
 

WEG 6: MALAICHENRUNDE 
Ausgangspunkt: Dorfplatz Eglofs 

Wegelänge: 9,9 km Höhenmeter: 245 hm Gehzeit: 3:15 h  
Wegebeschaffenheit: Nur wenig asphaltierte Straßen, überwiegend befestigte Forst- und 
Waldwege, kurzer, steiler Anstieg von Malaichen Richtung Moorbad. 
 
Von der Bushaltestelle im Dorf Eglofs Richtung Feriendorf und Osterwald. Beim Feriendorf 
dem Geh- und Radweg folgen bis Burg. Den gelb/weißen Markierungen in den Osterwald 
folgen. Immer Richtung Malaichen halten. An der Weggabelung rechts hinunter geht der 
Weg zum Schäferhof Greber und zur „Badwirtschaft Malleichen“. Wer ohne Einkehr wei-
ter wandern möchte, geht an dieser Stelle nach links den Weg hinauf in Richtung Naturwei-
her Moorbad. Nach steilem Anstieg an der nächsten Weggabelung geht es links Richtung 
Eglofs und Moorbad. Vorbei an der romantisch gelegenen Blockhütte weiter in Richtung 
Moorbad. Nach Verlassen des Osterwaldes erreicht man nach Querung der B 12 das Moor-
bad. Bei Badewetter lohnt sich ein Besuch! Ansonsten biegt man beim Wegweiser am 
Moorbad links in den Wiesenweg nach Heuberg und Eglofs ab. Auf der Höhe schöner Rund-
blick auf die Alpenkette. Am Hofgebäude rechts abbiegen bis zur asphaltierten Straße. Hier 
links abbiegen und über den Weg zurück zum Ausgangspunkt. 

 

 

Verbindungen von Malaichen Richtung Gestratz. 

Einkehrmöglichkeit: 

Badwirtschaft Malleichen in Gestratz - geöffnet Mai bis Oktober 

Die Wanderbroschüre mit den 12 schönsten Rundwanderwegen in Argenbühl erhalten Sie im 
Gästeamt im Rathaus Eisenharz und in den Außenstellen.  



 

 

 Marmorkuchen   400g   
 

 

 

 
    

Käseangebot: 

Leerdammer                              100g                                      €  0,89 

Baldauf Chilikäse                     100g                                      €  1,89                                                                    
 

€ 

€ 

€ 

€ 0,29

€ 0,99

€ 0,99

.Aus der Edeka-Werbung 

Müller Milchreis 200g Becher €  0,35  
Almette Frischkäse 150g Becher €  0,99 

Iglo Schlemmer Filet ver. Sorten €  2,39  

Ritter Sport Schokolade                     100g Packung €  0,79 

Mon Cheri 157g Packung €  2,22 

Freixenet Sekt   0,75l Flasche €  3,66 

Maggi Ravioli 800g Dose €  1,29 

Gaggli Nudeln 250g Packung €  1,00                 
Pril Geschirrspülmittel                       ver. Sorten €  1,00                                  

Bäckerei & Lebensmittel 
KEMPTER 

Stephanusstraße 7- Eisenharz -Telefon 07566 91240 

Wetzelsrieder Straße 18 – Ratzenried - Telefon: 07522 913875   

Neutrauchburger Straße 3 – Christazhofen -Telefon: 07566 9411770 

Freie Bauernstraße 8 – Eglofs – Telefon: 07566 9456488              

– –Aus unserer Backstube, Freitag&Samstag: 

Argenbühler Landbrot    750g               €  2,22 

         

 

Vom Metzger Heim:  
Rindsrouladen natur + gef.            100g €   1,99 

Fleischkäse roh       100g €   1,09 

Fleischkäse gebacken           100g €   1,19 

 

 

 

Obst und Gemüse:    
De. Kopfsalat m. Wurzel je Stück € 1,00 

Span. Paprika Mix 400g Packung € 1,99 

De. Birnen Novembra             je kg € 1,99 

Span. Clementinen                 1kg Netz                                                   € 1,49 

 

                                                               Wir freuen uns auf Sie! 

                               
                                                                  

 
 


